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Mehrsprachiger Vorlesewettbewerb des Rhein-Sieg-
Kreises am 22.05.2017 
 

 
 

Vorbemerkungen: 

 

Im Schuljahr 2016/17 hat der Rhein-Sieg-Kreis nunmehr bereits zum neunten Mal einen Vor-
lesewettbewerb ausgeschrieben, bei dem Schülerinnen und Schüler in der Herkunftssprache 
ihrer Eltern (oder eines Elternteils) und in Deutsch vorlesen.  
 
 

Mitteilung: 

 

Der neunte mehrsprachige Vorlesewettbewerb im Rhein-Sieg-Kreis findet am 22. Mai 2017 statt. 
Schon seit der ersten Austragung im Jahr 2009 wird in türkischer Sprache vorgelesen. Seitdem 
sind immer wieder neue Sprachen hinzugekommen. In diesem Jahr wird in den Sprachen Tür-
kisch, Griechisch, Italienisch, Russisch und Spanisch in jeweils zwei Altersstufen (Klassen 3/4 
und 5/6) vorgelesen. 
 
Dieser Wettbewerb stellt einen herausragenden Beitrag zur Integration dar, was von den Lehr-
kräften aber auch von den Eltern und Angehörigen der Teilnehmer/innen mit hoher Wertschät-
zung wahrgenommen wird.  
 
Im Gegensatz zu den Vorlesewettbewerben, die auf Ebene der Bezirksregierung alle zwei Jahre 
mit immer wechselnden Sprachen stattfinden, ist es dem Rhein-Sieg-Kreis wichtig, den Wettbe-
werb jährlich auszutragen um Schulen und Schülern/Schülerinnen Kontinuität zu bieten. Dabei 
wird darauf geachtet, dass unter Beibehaltung der stark vertretenen Fremdsprachen regelmäßig 
neue Sprachen hinzukommen und diese bei entsprechender Beteiligung beibehalten werden. 
 
Zur Zeit laufen die Vorentscheidungen in den Schulen. Das Interesse an der Veranstaltung ist 
wie in den vergangenen Jahren erfreulich groß. Am 22. Mai 2017 werden im Kreishaus mehr als 
70 Schülerinnen und Schüler in zwei Sprachen vorlesen. 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 22.03.2017. 
 

Im Auftrag 

 
gez. Thomas Wagner 
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